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31.  INTERNATIONALE 
MODELLBAHN AUSSTELLUNG

20.–23. NOV. 2014

Zeitgleich: 
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Gewinnen Sie ein Spitzenprodukt der Modellbahnindustrie – gewinnen Sie 

das einzige H0-Lokmodell mit simuliertem Kohlenverbrauch! Nur bei Märk-

lins 01 138 schrumpft der Kohlenberg auf dem Tender während der Fahrt – 

ganz wie beim Vorbild. Insgesamt 15 Sound-, Licht- und andere Funktionen 

lassen beim Einsatz dieser fi ligran detaillierten Schnellzugdampfl ok die 

große Zeit der Eisenbahn wieder lebendig werden.

Um an der Verlosung teilnehmen zu können, brauchen Sie nur folgende Frage richtig 

zu beantworten: Welche Dampflok-Baureihen waren in den 400 EJ-

Ausgaben am häufigsten Titelmotiv?

a) die Baureihen 01 und 44  b) die Baureihen 23 und 41

Gewinnen mit dem 

  EISENBAHN-JOURNAL

0 0 U S G N S N N J OU R N 400. A
us

HIGHTECH IM KLASSIK-KLEID: 

   01 138 von Märklin

Mitarbeiter der VGBahn sind 
von der Teilnahme am Gewinn-
spiel ausgeschlossen, ebenso 
ist es der Rechtsweg. 

Schicken Sie Ihre Antwort mit der diesem Heft beiliegenden Postkarte an den Verlag oder senden Sie ein 

E-Mail an redaktion@eisenbahn-journal.de, Kennwort „400“. Viel Erfolg!

Wer mit seiner Antwort sicher gehen möchte, findet auf http://www.vgbahn.de/400Cover die Abbildungen 

aller 400 Titelblätter des Eisenbahn-Journals. Es zählen nur die Vorbildaufnahmen, keine Modelltitel. 
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TITELBILD: Paradezüge wie der VT 11.5 sind nur ein Aspekt der dynamischen 
60er bei der DB (Beitrag → ab Seite 22). 
FOTO: Reinhold Palm
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Erst gut zwei Jahre alt war 23 003, als sie am 12. April 1953 in der Lahnschleife 

bei Friedrichssegen dem Fotografen vor die Linse fuhr. Mit blanken Kessel-

ringen versehen, gehörte die Neubaulok zum modernsten, das die DB damals 

auf die Gleise stellen konnte. Im Wagenpark des P 1454 Limburg–Koblenz 

ist dagegen zu betrachten, mit was die Bahn zu Anfang der 50er in der Regel 

wirtschaften musste: Länder- und Reichsbahnkonstruktionen, alle jahrzehn-

tealt.  Einzig der Postwagen Post4-a/15 von ca. 1939 ist etwas jünger. Vor 

ihm eingestellt ist ein Zellenwagen für den Gefangenentransport. Beachtung 

verdient neben dem Zug das Flusskraftwerk im Hintergrund: Mit Baujahr 1906 

übertrifft es sogar den Packwagen an Alter. Seine Drehstrom generatoren von 

damals und Turbinen von 1937 liefern aber noch heute Strom. 

Foto :  C .  B e l l ingrodt ,  Sammlung Dr.  Sigurd  Hufnage l

(FAST) WIE ZU KAISERS ZEITEN
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DER DIESEL IST DA UND ALLE FREUEN SICH

Runter vom Dampfross und rauf auf den Diesel-„Hobel“: Dampflokromantik 

konnte dem Personal beim Bahnbetriebswerk Marburg (Lahn) gestohlen bleiben, 

als im Sommer 1956 die fabrikneue V 65 010 anrollte. Auch wenn es bei nur 15 

Exemplaren dieses Loktyps bei der Deutschen Bundesbahn blieb und man sich 

dann endgültig vom Stangenantrieb für Streckendieselloks abwandte, freuten 

sich die Lokführer hier sichtbar – wie auch andernorts – auf die Schulung auf 

neuen Diesellokomotiven, die doch deutlich bessere Arbeitsbedingungen mit sich 

brachten als im verrußten und zugigen Dampflokführerstand. 

Foto :  Bi ldarchiv  der  E isenbahnst i f tung
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RENNER UNTER SICH

Die eine in ihren archaischen Umrissformen

rüstig und robust wirkend, die andere mit allerlei 

„Gesichtsblessuren“ an der im 60er-Jahre-Schick

durchgestylten Front: So wie 118 005 und 103 177 am 

20. Juni 1978 in Nürnberg Hbf nebeneinander posieren, 

stellt sich zwangsläufig die Frage: Wer ist die Schönere? Da 

die Loks aber unterschiedliche Zeiten und deren

ästhetische Formensprache repräsentieren, kann die 

Antwort so oder so nur subjektiv ausfallen.

Foto :  Sammlung Jahr
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